
Mehligkochende
Sorten

Festkochende
Sorten

Christa Augusta

Acapella

Agata

Alexandra

Altesse

Annabelle

Bellaprima

Belle de Fontenay

Eersteling

Finka

Glorietta

Saskia

Belana Agnes

Agila Adelina

Bellarosa Alegria

Christa Almera

Cilena Almonda

Gala Allians

Gloria Bamberger Hörnchen

Goldmarie Blauer Schwede

Marabel Blauer St. Galler

Sieglinde Charlotte

Clivia

Heideniere

La Ratte

Nicola

Quarta

Selma

Highland Burgundy red

Karelia

Adretta

Aula

British Queen

Felsina

Irmgard

Afra

Bintje

Challenger

Fontane

Juliver

Agria

Blauer Schwede

Desiree

Ackersegen

Arran Victory

Schwarzblaue aus
dem Frankenland

Aeggeblomme

Blaue Anneliese

Cascada

Granola

Heiderot

Laura

Linda (wird bei langer
Lagerung mehlig)

Vitelotte

Hela Gunda

Ilona

Sehr Frühe Sorten
Mittelfrühe bis mittelspäte
Sorten

Frühe Sorten Späte Sorten

90 bis 110 Tage

bis zur Reife

120 bis 140 Tage

bis zur Reife

140 bis 160 Tage

bis zur Reife

Liste der beliebtesten Kartoffelsorten

Es gibt sehr viele Kartoffelsorten, die sich in Form,
Geschmack, Kochtyp, Erntezeitpunkt und Anbauzeitraum
unterscheiden. Die Unterteilung nach Kochtyp ist wichtig,
um die richtige Speisekartoffel für dein Gericht zur Hand zu
haben. Dabei gibt es mehligkochende bis festkochende
Sorten, die in ihrem Stärkegehalt variieren. Je mehr Stärke,
desto mehliger wird die Kartoffel beim Kochen. Zudem

unterscheidet man Kartoffeln gerne anhand ihres
Erntezeitpunkts und Anbauzeitraum. Hierbei gibt es frühe,
mittelfrühe und späte Kartoffelsorten. Anhand dieser
Einteilung kannst du auch in etwa einschätzen, wie lange
eine Kartoffel bis zur Ernte braucht. Frühe Sorten stehen am
kürzesten auf dem Feld, während späte Sorten relativ lange
bis zur Reife brauchen.


